
GA S U64                                                                       Schloss Vaduz, 27. Februar 1687 
 
Graf Jakob Hannibal III. von Hohenems fordert die Landammänner und Gerichte der 
Grafschaft Vaduz und der Herrschaft Schellenberg auf, die noch aus der Zeit seines 
verstorbenen Bruders (Ferdinand Karl Franz von Hohenems) sowie der Kemptischen 
Administration herrührenden geschuldeten Schwäbischen Kreislasten in der Höhe von 
mindestens 1'200 Gulden zu bezahlen, da der zwischen ihnen herrschende (Steuer) 
Konflikt noch nicht beigelegt werden konnte.  

 
Or. (A), GA S U64 – Pap. 1 Doppelblatt 39 / 32 cm, fol. 1v, 2r unbeschr. – Signet (Lack, rot) von 
Graf Jakob Hannibal III. von Hohenems auf fol. 1r aufgedrückt – Siegelbeschreibung und Abbil-
dung siehe: Liesching / Vogt, Siegel. In: JBL 85 (1985) Nr. 39, S. 82 – Rückvermerk: Decretum. 
Landammann und gericht beeder graf- und herrschafften Vaduz und Schellenberg zuezuestellen. 
Regest: Schädler, Regesten Gemeindearchive / Alpgenossenschaften. In: JBL 8 (1908) Nr. 175,  
S. 142. 

 
[fol. 1r] |1 Wür Jacob Hanibal graff zue Hochen Embs1, Gallara2 |2 und Vaduz, freÿ-
herr zue Schellenberg, herr zu Doren- |3 bieren3 und Lustnaµ4 etc., churfürst[lichen] 
d[urch]l[auc]ht in Baÿern5 |4 cammerer etc., unser gnad zuevor, ehrsambe, liebe |5 ge-
treµe.  
|6 Euch ist sambt und sonders bekant, das auf unseren |7 Graf- und Herrschafften Va-
duz und Schellenberg, so |8 wol noch von unßers in gott ruehenden herrn brueders6 |9 
wolseeli[gen] angedenkhens l[ieb]den7 lebzeiten, als auch ge- |10 wesster fürst[lichen] 
Kempt[ischen]8 administration hero eine |11 starckhe kreÿß9 rest per 1'200 und mehr 
gulden |12 sich befindet, so schon lengsten mit würckhlicher exe- |13 cution10 einzuetrei-
ben getrohet, auch erst diser |14 tagen von beiden außschreibenden fürsten hoch- |15 löb-
[lichen] Schwäb[ischen] craÿses9 hochfürst[lichen] gnaden und d[urc]hl[auch]t |16 ein 
scharpfes anmahnungs schreiben eingeloffen, also und |17 weilen die zwischen unß und 
euch schwebende strittigkheit |18 noch ohnerörtert und dahero solche bezahlung undt er- 
|19 folgende execution10 vermög eµers jüngst an die Röm[isch] kaÿ[serliche] |20 maÿ[es-
tät] selbst allerunderthenigst eingebnen memorial11 auch auf den |21 halß khommen wür-
det, haben wür auch solches in zeiten zu wüssen |22 machen wollen, gleich wie ihr schon 
zuvor vor hochgesagter ad- |23 ministration ain nammhafftes antecipando12 herzuegeben 
versprochen, |24 auch würckhlich schon angelegt, ihr aniezo so wol dises als noch |25 das 
ubrige einzichet und euch vor schaden seÿet, decretum13 in unserm |26 schlosß Vaduz, 
den 27. febr[uarii] |27 anno 1687. 
Jacob Hannibal graff zu Hohen Embs1 und Vaduz manu propria.  
____________________ 
 
1 Jakob Hannibal III. Graf von Hohenems: 1653-1730 – 2 Gallara: Die Grafschaft Gallara (Gallarate) 
bei Mailand wurde 1578 von König Philipp II. von Spanien an Jakob Hannibal I. Graf von Hohenems 
verliehen, vgl. Bergmann Hohenems S. 24; Köbler, Hist. Lexikon S. 165 – 3 Dornbirn: Vorarlberg (A) –  
4 Lustenau: Vorarlberg (A) – 5 Bayern (D) – 6 Ferdinand Karl Franz Graf von Hohenems 1650-1686 – 
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7 «Liebden»: Abk. Lbdn (eigentlich) Anrede für Mitglieder des kaiserlichen Hauses – 8 Kempten: Bayern 
(D) – 9 Schwäbischer (Reichs-)Kreis: 1500-1806, einer der 10 Reichskreise des Heiligen Röm. Reichs 
Deutscher Nation, zu dem auch das Reichsfürstentum Liechtenstein gehörte – 10 Exekution: Vollziehung 
einer Strafe; Durchführung einer bes. Aktion – 11 Memorial: Denkschrift, Bittschrift, Erinnerung(s-
zeichen) – 12 antizipando: hier i. S. von Zahlung von Abgaben  vor dem Fälligkeitstermin – 13 decretum: 
von lat. decernere; beschliessen, entscheiden.  
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